
Bedarfsgütern und Einfuhr fehlender Rohstoffe und Le­
bensmittel, auch mit Hilfe internationaler Warenkredite. 
Neuaufbau des Kreditwesens durch öffentliche Kredit­
institute.

Arbeitsbeschaffung für alle Werktätigen. 
Sicherung des lebensnotwendigen Bedarfs der breiten 
Volksmassen an Nahrung, Kleidung, Wohnung und 
Heizung.

7. D e m o k r a t i s c h e  S t e u e r - R e ­
f o r m .  Vereinfachung des Steuerwesens durch straffe Zu­
sammenfassung aller Steuerarten. Stärkere Berücksich­
tigung der sozialen Lage bei der Steuerbemessung. Die 
Reicheren sollen die größeren Kriegslasten tragen.

8. S i c h e r u n g  d e r  d e m o k r a t i ­
s c h e n  V o l k s r e c h t e .  Freiheit der Meinungsäuße­
rung in Wort, Bild und Schrift unter Wahrung der Sicher­
heit des demokratischen Staates gegenüber reaktionären 
Anschlägen. Gesinnungs- und Religionsfreiheit. Gleichheit 
aller Bürger vor dem Geseß ohne Unterschied von Rasse 
und Geschlecht. Gleichberechtigung der Frau im öffent­
lichen Leben und im Beruf. Staatlicher Schuß der Per­
son. Demokratische Rechts- und Justizrefopn.

9. Sicherung des K o a l i t i o n s - ,  
S t r e i k -  u n d  T a r i f r e c h t e s .  Anerkennung der 
B e t r i e b s r ä t e  als geseßmäßige Vertretung der Arbei­
ter und Angestellten im Betrieb. Gleichberechtigte Mit­
wirkung der Betriebsräte in allen Betriebs- und Produk­
tionsfragen.

10. A c h t s t u n d e n t a g  als geseß- 
licher Normalarbeitstag. Ausbau des geseßlichen Arbeits­
schußes, besonders für Frauen und Jugendliche. Ausbau 
einer einheitlichen Sozialversicherung unter Einbeziehung 
aller Wörktätigen. Neuordnung der Sozialfürsorge, des 
Mutter-, Kinder- und Jugendschußes; Besondere Für­
sorge für die Opf^r des Faschismus, Betreuung der Um­
siedler und Heimkehrer.
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